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Art. 25 Abs. 

6 RL 95/46 

•Art. 7:  Anspruch auf Achtung des       

 Privatlebens 

•Art. 8: Schutz personenbezogener 

 Daten 

•Art. 47: Recht auf einen wirksamen 

 Rechtsbehelf und ein 

 unparteiisches Gericht  

Auslegung im Lichte der Grundrechtscharta 
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Erw. grund 2 

und 10 der 

RL 95/46 

•Verhältnismässigkeit 

•Wesensgehalt? 

Hohes Schutzniveau, nicht nur wirksamer 

Schutz der Grundrechte 
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Bisherige 

Rechtsprechung 

Auslegungshorizont 

Hohes Schutzniveau 

• Österreichischer 

Rundfunk 

• Google Spain 

• Rynes 

• Rijkeboer 

• Digital Rights Ireland 

• Google Spain 
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Tragfähigkeit der 

Begründung? 

• Knappe inhaltliche Ausführungen 

• Keine Differenzierung des 

Schutzniveaus nach Art der Daten 

• Keine Güterabwägung zwischen 

verschiedenen Grundrechten 
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Angemessenheit 

des 

Schutzniveaus im 

Drittland 

• Wirkung globaler 

Grundrechtsgewährleistungen? 

• Extraterritorialität des 

Schutzniveaus? 

• Umgang mit unterschiedlichen 

Grundrechts-Güterabwägungen? 
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Gerichtshof als 

Politikgestalter 

Erfahrungen 1970-

1990 

Grundrechts-

entscheidungen 2014 

• Verwirklichung der 

Grundfreiheiten gegen 

nationale 

Beschränkungen 

(Dassonville, Cassis) 

• «Rückzug» nach 

Übernahme durch 

Politik, Binnenmarkt 

(Keck u.a.) 

• Botschaft an Politik 

• Stärkung der 

Zivilgesellschaft 


